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W sn k a ch M 2 z April1804.

Jeverische wöchentliche
Anzeigen u n d N ach eichten.

Gerichtl - Procl .
'

1 Serenisstmae , -«̂ ochfürsilicheDurch-
laycht haben gnädigst geruhet unterm 17
Dieses ULonacs nachfolgestdcs höchstes

' ^ estrifik Äst u>)S ; u extaHeA ' ' -
i, ^ ! 0N HvVteS Gnaden , Fi -stzDe-
r fc a,

'
A u chq/rss S och

'
b i ä. Vcrwirtwe -,

re uijd gebohrneFürsrinzu Anha-r,- >5eb-
r

'
ogf« zu 'Sachft « , ŝ nKr « ünö'

yMpba-
lech Etäfin zir As 'cqnien, Frau zu Bern,
bürg und Zerbst ; Landes Adminrsträto-
rin dersAlußssch . Z:aiferl . Esdbevrschafr
Jever , chnd -des AüMch Raiserll Scr.
Larha-rinest .Prdens 2> -crerist̂ c.
'

Ächssecnsgnadî sten chrußstuvor : wür-
dizeund ^ ochgehchrse ; LiebeAndäch - >
tl'gx pnS chelpeue >

wir halten es für eine Der ersten und hei¬
ligsten Rezenrenpftichten, füueine gesun¬
de nahrhafte und wohlfeile Speisung
beft-stdeps, ?.umlBereit der weniger be-

chtitÄkeniLiirwyhster lü / tzrgeir . 5 » die¬
sem Ende »st bereits alhhx seit 2 Jahren
Ser Verstreb im kleinen gemacht wördest,
mrd gewiß wird ein jeder , we .cher Sar¬
an Tbeil genommen hat, sagen können,
wse woblthärig eine solche Anstastses.
Nmnun derselben eine noch größereAus-
dreicang zu geben, hat das neuerbäusre
Armen und Ärhejssbaus eine solcheE 'n-

' tricktung bekommen , . daß nicht nur eigent¬
liche Arme, - sondern

' auch andere unbe¬
mittelte Personen, -Handwerker und Ta-
chlohner eine nahrhaftss uns wohlfeile
greise in mannichsalrigen Abwechsel

'un«
s »n oäseldst erhalten könnest . Damit a-
berDiese heilsame Einrichtung mit meh¬

reren« Erfolge betrieben werde , ist ein
Fond» nöthig , um die zu den Speisen er»
forderlichen Msakerialien im Dachen und
)». rechter Zeit einzukaufen. Es ist euch
besannt s weich einen sbästgest Anxheil
Wir an . der Errichtung des neuen Armen
v.nd ?srchikshauscs genommen baden:

,w >c cherd eN auch jederzchch diese AstiLalt
^Unserer Lstpdxschü : kerlichea Vorsorge
besonders ancmchfohlen se/n laßen : Wie

.fragen jedoch nicht wech'
Zxrchu den gütest

.
'
Desinnungen und der Vaterlands - L »?be
her Jeaecastec das Vertrauen , sie wer,

'den ostrch eisten f.r e 7 wsiligen Bech,
. t r ag z

'ü derb ^eoachM Fonds das Wohl
ihrer Pkebenfnestfcbest zu befördern be.
reit .sesm,- ynd wünschen demnach daß
so ches öffentlich bekannt gemacht und
das PublieuM hier - u aufgefordert wer«

ches Die Betrage können an dssn Secre«
sschcher Gechral 2lcm.en - Insperrionab»
gsgchen .werd ^r wrlcher darüber behö«

.xsg ^ chnung zu führen har : und sollen
. »og -Zerr zu Zeit .Dir Nahmen der gue-
destckcnSen Beförderer dieser Anstalt
Durch das Wochenblatt angezeigt wer»
den - Der solchergestalt zusammen ge« -
brachte Fonps kann niemals vernstnpert
werde »»,.-/indem d- s daraus ' genommene
wiederum durch die Einnahme für die
Speisniig jndie Lasse zurück gezahlt wer¬
den soll ; und bleibt mithin dieser freze«
willige Bescrag ein immerwährendes
Andenken für oieienigen Menschenfreon«
de die durch ihren Beyrcag an Semwoh»
le ihrer Nebenmenschen Ankherl gest- m.
Me» habe». ^

t.



U ?rr begehre « demnach an euch gnädigst
ihr wollet unter Einrückung Dieses Re.

f :ripl » in Vas Wochenblatt , eine ztbeck«

Mäßige Bekanntmachung und Äufforv «,

rung an das gutgesinnte Publicum erge¬
hen laßen . Hieran geschiehet Unsere wil
len«me)»nunz und Wir verbleiben euch
mit Gnaven wob ' be^gethan . Gegeben
Jever am 17ee» April 1824

F . A . S v . u , g . F . Anhalt
I . A L - von -Ralitsch

G . S . Müller

In Gemäßheit dieses huldreichsten RS

scripr « werden daher alle patriotisch ge¬
sinnte Jevcraner aufgeforvert . durch ih¬
ren , gefälligen Beitrag , die Nöck ihrer

Mittbürgec soviel möglich zu erleichtern^
damit die milde Absicht unserer gnävig.
stenFürstin um so leichter erreichet wer-

de,. welche mir Höchstvebo erhabenen
Beispiele uns voeangeher . Wir versthöN
vns daher ; u unfern gutgesinnten Mit¬

bürgern , daß sie ihrer Lhristetrpsticht
nicht » neingedenck seyn u« S zu dem

Fond » für diese heilsame Einrichtung
welcher sich bis auf zoo vK allenfalls
belaufen mag , nach ihren guten willen

beytragen werde.
Jever aus der General ArmenJnsprctisn
KM 18 April 1804.

2 Es soll die Ausschlvturig des Upjeveri-
schen Ti'essvon pl . in ifo Rheinl Ruthen
mindest annehmend , am inten May ver¬

dünge » werden, daherdieienige , welche die¬

se Arbeit annehmen wollen , sich gedachten
Tages deS Vormittags um y Uhr bey der

Rofhau er Brücke einfinden, die Bedingun¬

gen vernehmen , abziehen , und nach Be¬

finden den Zuschlag gewärtigen können.

Sigl - Jever den 18 Avril 1804
Aus der Regierung

Z 3 u Johann Albers Tüoniftn anr-otir-

ten Eülher Vergantung ad inßantiam

Wilcke Jansen S 'Vcken, von Zinnen , Lin¬

nen , Kupfer , Meßing , Tische , Stühle,

Schräncke , Wag n Egden , Pflüge , Pferds
Aühe , Jungvieh , und sonstige Sachen , ist

terminus aus d -' n Sonnabend als d . 28sten

dieses in des Johann Atbers Thomsen Be«

Hausung z»m Gt joofiergroden aiigesttzet
worden . Sigl . Jever d . 17 April 1864V

Aus dem Landgerichte hieselbff.
. 4 Eswird hicmit zur Nachricht bemer¬

ket , und dem Gubhastatjönsproclama
nachgefüget , daß voncherfl,. den zo April
» n fubhastirenden Hinrich Eden FrerichS
Hause järlich 1 ^ 6 sch . Grundhcuer an
Hcero Äbcken bezalet werden muß . jlddr»
nach rc Jeverd . 20 April 1804 . .

, . ^ AuS dcm ? andgerichte Hieselbst»
' 5 Zu des Herrn

'
Nathsherrn Drvst Ver.

gantung , von einigen alten Baumaihert¬
alien , bestehend , in eichene Stander , gro¬
ßen und kleinen eichen und tannen Balken
eichen und tannen Gparrhokz , ekchen und
tannrn Rimmholz , allerley Sorten Dielen^
LtzürenundLhürrähmen - Fenster und Fen-
flerrähmen und sonstiges alten Holzwerk,
wie auch einige eiserne Oeftn und alte
Steine , ist terminus äuf den Montag als
den zosten dieses früh UM 9 Ilhr in des

Herrn Rathsherrn Drost Behausung in der

großen Waßerpfortstraße Hieselbst angesetzet
worden . Sjgl » Jever den ly April 1804.
Bürgermeister und Ratb hicselbst

9 Der Schilliger Auffengroden soll am
Sonnabend den 28 April meistbietend in
der Cammer verpachtetwerden , wo die Lieb¬
haber sich sodann Mörgensum io Uhrein-
sinden , und nach den Condttionen bieten
werden . Eig >. Jever aus der Cammer den
»,Z April 1804.

6 ES sollen am ost April Haseln Erbsen
und Bohnenricken auch tannen Enden von

verschiedener Lange und Stärke - öffentlich
verkauft werden . Die Liebhaberkönnen sich
am bestimmte» Tage des Nachmittags um

I Uhr in Upjever einsindcn , und kaufen.
Jever aus der Cammer , am 14 April iZ -?4

4 Es soll der zwischen der O denburgi«
scheu Grenze und Makiensiebl belegene .Aa»

delgrodrn , und der daranstoßende neu an-

gewachfene Sandemer Außen Groden am

^ Donnerstage als den g May auf i Jahr

zum Wehen nach den abgesteckten und ab-

gesch
' ötcten Piändcrn an Ort und Stelle

meistbietend verpachtetwerden . Die Pacht«
liebbaber können sich deshalb am gedachten

Aren May Morgens gegen 9 Uhr ausider»

!

s

I



Andesgrvden bep derOldenburgischenGren¬
ze cinsinden , und nach den daselbst bekannt

zu machenoen Bedingungen , für deren Er-

süllunge auswärtige Pachter hinlängliche
Bürgschaft gleich bcy der Verpachtung zu
stellen haben , Heuerung t . essen . Jever am
so April 1804

Aus Rußisch Kaisers Cammer.
7 Die fammtlichen Movrhausir Lände-

reyen . und einige Zisch - Meere sollen am
Sonnabend als den LZ April meistbietend
in der Cammer verpachtet werden , wo die

Liebhaber sich sodann Morgens um 10 Uhr

rinsinden , und nach den Konditionen bieten
werden . Gigl . Jever , aus Cirmmer am 20

April 1304.
8 Am Mittwoch als den 25 AprilHollen

ZoocStück Brunnen - Steine , 1 Fuder wei-

i Heu Moor - M00S , raooo Stück Mauer-

Steine , 2520 Stück Dachziegel , Stück

Forstjiegel . 22 Tonnen Kalck , 5,Zuber grauen
Sand , Zo Fuder Lehm nebst einige nord-

sche Balcken , Sparren ; eicheneiPlattenikan.
neue Diehlen und das Anfahren dieser Ma

terialien , wie auch Zimmer , Maurer und

Erd - Arbeit an einer neuenlScheune und

Brunnen , neben demArmenhause öffentlich
ausverdungcn werden und können ffrch
Liebhaber hiezu , frühe um ro llvr vor der

General Armen Jnipeciion einsinden und

nach den vorzulcgeiiden Bedingungen con-

trahiren . Jever den iz April 1804,
Aus der General Armen ' Jnspecuon hies'

L 0 n c n r »/
Wegen der von dem Herrn Justitzraih

Jürgens von seinem Landguthe auf dem

neuen Landemer Groden , an Hans Peter
Bilsinger verkauften sr Matten 87 ÜH
Rrithen und 1Z4 Fuß , und an Mins
Gerdes Wcers verkauften n Matten 78

s^ Stuthenund Zy Fuß , ergehet con-

cursus creditorum , und ist terminus -praclu-

stvuszur Angabe bis zum 20 Map d . I.

festgesetzt worden . ö^ igl . Jever den Zten

April >824- Ans dem Landgericht Hieselbst.

Es w :rd Hiermit von Landgerichts wegen
bekannt gemacht , daß die aus Ansuchen
Wll .ke Janßen Siefken erkannte und auf
den 28 April angefttzte V . rgantung des

Johann Älbe . sLhvmßen annotirte Güther

vorerst . rückgängig gewyrden . Jever den
21 April 1804.

Ans dem Landgerichte hicselbst-
Sachen , so ) U verkaufen,

r Gerd Gehrels Tiarks lst gesonnen sei'
Ne ri Marren 8S ÜH Ruthen 326 Fuß
sub Nö . r8 des neuen Sandumer Grodens
am sZten April dieses Jahres des Nach,

Mittags in d . Hr . Johann Bernhard Lohen
Haus zU Mariensiel nach den vorzulcgcn-
dcu Bedingungen , welche auch 8 Tage vor.

her bey den Advoearen Thaden in Jever eia-

geschtn werden können , zu verkauffen,
2 Demnach Abraham Peters "Börchers

Erden nach erhaltenen gerichtlichen Cousins
entschloßett , verschiedene Güter , als ; Silber,

Zinnen , geschnitten U . ungeschntrten Linnen,

Kupfer , Mcßing , Tische, Stühle , Be « - und

Bcttgtwaud , sodann eine Wanduhr , einige
Manns - und Krauenklriduiigsstücke , Flachs
Und Wolle , Pferde , Kühe , jung Hornvieh,
Schweine , auch Wagen , Pflüge , Egden -rc.

imgl . gedroschene Früchte , Rocken, Weitzm,
Korn und Hader , den Meistbietenden , öffent¬
lich verkaufen zu lassen , und ist Terminus,
auf » Montag 2z . April angesctzc worden ; so
wird solches hiedurch bekannt gemacht . Lieb¬

haber können 6ch am besagten und folgenden
Tagen im Sterbhause zu Westerhausen ein»

finden , Conditionrs vernehmen und Hoch,

grast . Dergantungsordnnng gemäß kaufen.
Kniphauscn den i ; . April 1804 . .

L Es sollen am ti ; April , dcS Nachmit¬

tags g Uhr 19 Gräber öff . iitlich verkauft
werden ; als : auf dem Ersten Stücke in der

tzten Ordnung 5, auf demselben Stücke in

der r ztcn Ordnung 8 auf dem rten Stücke,
in der roten Ordnung 6 Liebhaber könne»

stch zurangefttzten Zeit und Stunde bei den

Gastwirch Axeir in der Roßmatienfiraste cin-

finden und kaufen
4 Die im Her/ .ögthum Oldenburg belege-

ne» zwey alt adelichen Güter Fiekenshott
und Kodrmk mit ihren Freiheiten und Ge.

rechtsamea als : Jagd , Fischercp , Krug,

u . s. r» laßt der Besitzer am r ; ren Map 0.

I . öffenk ich im ganzen oder stückweise ver¬

kaufen . Gedachte Güter liegen Z Meilen

vo >i Oldenburg , ganz nabe vev dem Flecken

Westerstede , in einer Fruchtbaren angear.



men Gegend , und gewähren ihrer» Be
fltzer alles , was sowohl zum Nutzen alsPeh-
gaügen gereicht . Es besinden sich unter mch.
renrheils neuen Häusern,

'
Scheunen und

Stallungen auch ein angenehm placirces wo,
derne und massiv gebautes schön eingerich,
tekes große » Wohn odcrHauprpausdastlbst,
sehr gur cullivkte . Ggat - und Wiese Län-
vercyen . ii , ziemlicher Menge nebst

'
Gehölze,

Bruche » . s- w . ber/Lausschitiing kann
nach Convenienz der Käuffer zum größten
? !)etl st hen bleiben . Kauflustige beliebe,,
sich aller b meldeten izteu May d . I . auf
dun Gulestiekenshoit elnzufmdc » ,

' wogleich
Nachmittag der Verkauf seinem Anfang neh«
men wird ; auch können , die Güter vorhero
besehen werde », diejkljigen welche noch . vor¬
her » .mehrereNachricht verlangen belie¬
ben si -d mit Portofreien Briefen an den Hr.
Bivlwthekschreiber Hagen zu wenden ich Ol¬
denburg . -

Zacken so ; rr verheuren.
i Nachstehende , des Grals Kopeken mlnr

Erben zugehörige ugd im Kirchspiel . Ho.
hci,stechen cclegeuene Häuser und Laudgü-
rhcr. als ; -

' ? " '

. D Ein Haus und Backhaus , Süderhau¬
sen genannt wvvcp hzö Karten Landes,

2) Ein ' Haus u -,d Läkhaus , Wins-

Hausen genannt , wvbcp 7z ; Malten Landes,
und denn Zl Eiu Haus , im Hohenkircher

Looge sichend, worimieü seit langen Jghren
die Handlung und Läkercv betrieben wörden-
/ Sollen auf den »ächsikvwmeridcn 25 Ap - ,

des Nachmittags präcsie s Uhr , in des Gast,
wirrh Eide Leiwens Krug Hause zu Hohenkik;
chen öffentlich und an den Meistbietenden,
nach den vorzulegendcn Bedingungen , stuf
b nacheinai -dir folgende May iLsz ange¬
hende Jahre , von denen consiitüstendenVor¬
mündern , verbeuert werden ? - Liebhaber zu
dem einem oder andern werden ersticht,
sich '

-rir oübemcldten Zeit und Ort cinzusiu-
dui um , w» möglich Henning zu schließen.

Auch können ' die Conditiones 8 Tage vor
die Verbem nug Hey den Gastwiclb Eibe
Bebrc : s eMge «'st>? n werden . Hohestkirchen.

s Am 24 . A- ril als bin Maymgrkt wer¬
de ich Grase aus . dem gsvßen Dännbaim
verheuren . Lrebhaber dazu finden sich ge,

dachten Tages des Morgens von g bis io
Uhr Hey mir ch, . Ieoer iz . April 1304.

Auditeur von Liiyew.
Z Der Goldschmidt Cramer in der Ne «,

enstraße , hat eine Stube und Küche , Map
aiizucreten , zu verheuren , man meide sich
sogleich bei ihn.

4 Christ . Wittig hat z Grase aukn . pro,
ßen Dannhalm zu verheuren . Wessen Sa-

. che cs ist , woüessch bei ihm cinfinde» und
, Heurung treffen . '

Gelder : so zu belegen.
r Die Vormünder über Noä Uphofs Er«

ben Häven sofyrt ohngefthr ioo E zins«
lich gegen Sicherheit zu belegen ; , man wen¬
de sich desfalls an dieselben. ?

' - Pie Vormünder , Jacob Wilcken zu
Grvßvsticm . und Fulf Ianssen Remmcrs zu
Eilspauftn , haben Mai, . 12 ; EEvld , von
weil . Kulf Ianssen Lecker Kinder , zinslich
zu belegen . Wer Gebrauch davon machen
kann und die gehörige Sicherheit stsvet,
melde jsichjbalhigst der, einen her Vormünder.

3 Die Vormünder über Swittert Frerichs
Kinder erster Ehe ,

'
haben sogleich ; bis 400

E zinslich gegen
'
Lich . rbcit M belegen,

Mn wende stch deshalb an die Vormünder.
4 Bon dp ! Set . Iöster Arm an Cavica-

lten sind so Gmkhlr . in Gold gegen gehörige
Sicherheit , sogleich zu bclpgen ; welcher da¬
mit gedienet ist , kann sich bei der ^ ck.
Ioster «special Armeninspection angeben.

Gelder , so verlanget
'
wexden.

s Es werden sofort k2A Zoo , zoo . 150,
zco , roo , 50 , ico auch .25 E und auf
Michaelis d . J izoo E gegen g bis 4
proC . Zfnssenund bey biniangsicher Sicher¬
heit verlangt . Ei » mehreres ckiährt man
Vcym Schreiber Gubre ' ' .

dül 0 t i f l c a r L 0 n e n.
r H . G , Hajen zu Marie !-siel hak ; mit

Serben ejügerichrcteKnichnrejers und auch
einige . Egden Höl ,er fercig, und zumdistigea
Preis zu verkaufen.

2 Zjronu - Adr . Schwaben empfehlen sich
dem Publikum ans den bevorstehenden Markt
zu iJever , mithin affortirtes Waarenla ' cr,
w eouch ^akens r, . Sie dogicren bei Wniwe
Biumroths , bitten um geneigter Zuspruch.

L Hierbep eine Leylage . )



Vsvkaufisbedlngu '
n-gen , zu

t? o . 4 . Ves Gubhaffatiönsproclcims.
' l - -da» ' Haus ist svgleick

'
auf

Gefahr und Unterhaltung des Käufers,
-ist zu i »o . E für Kaersgckfahr ver-

^ stiert » - in, wekcken --Lont'rkicr -cker Mü-
, Hsr-rei«« rist

' m»S ist ' bis/lMa ^ q
'n

, Marten Folckevs ' und vWn ' Sckrvie-
^ gepsobütz verhetchei > ' weichen Heuer-
. esnrrac^

'i wboon däs Docüment hky
: -Jürgen Bruns Jürgens einzusehen i ŝk,

der Läufer -erfüllen . Pick ' Indexen rn
Sem lezte ». Heuetziahkd -i Pistole Stand«

. geldWpEdeMt 'HöNerNkiantz kuczäf las«

.. sisn - «- » st:/ . und iziehi: Lr ^Srk HievwMd
'
xy

--Zi- tt 'Mcyscdrd ^ b ' atk.' ^
' Die . NavfgelSer

' werden 'in
- igtzr«H«E .Lsl:Mtten- , - ÄSjMickaeli

rLklch/ - ÜnS Mickaelis ^ ZSZ -mit
zurPktzflßLMriÄjkenNLn

'
^ proTesttZiMn

» vom V «r'kauist <ieie Ab an b -tzah.!^.
'

SldZ^'Lk« En »mrkiKest B ^ ostten ^h-
bührMgack alle SiibMfrgrio/inkvste»
inc^ Sjy» -5 ^ Kk^

.SMMnstzr
ohne L-usnahme, , so dast

' der ^Vfrkäüfer
Sie ' Laufgekder' reih heNß'/ .

'
AnAhMylt

-Ktzr -zLäNfeß . in .ZeÄ- vkoy MtocKlnt
'
ÄKgÄ,

^ gehfpckung des '-Zl̂ ^mA 7 - öBf MiÄ-
, Nationer» undiO -NsWö BMW n ii^cF - UNS
, Ztsts>agM ;vrfn ÄMkmAW 'lFarltcks ^ Mer

^ . 1- B »ßA t chK »k» tz S'ir '-'ÄLrK '
W !ÄM.

MjrVe -LeeriiHs Wittws ihv H.gAs in Hil-
lenstcder Loge nebst GärteNZrWd Heer

-.kaMp '-iyM ' ., : .
'- '- . «Hr ' K - t -r

^
uz -AHm'SviKch MW ^aMir -
sgoflndeMtzbskr : iäb»WÄ> rzSßer - deii ' MU-
ÄOl^ e^ iWusEuee zu 2 »iAtzH EH,
w . an Sec ersten PastvK )<'^u^GMhHW,
nock. -h^ ' SinFb d̂- U^ ^^ e^änSerujins-
fMenH vAsttKscdu«o -nS . UAentkäüf M»
.ws,in >cjnneuer erster PXrediFcp anzeMlkt
MirK-zr W -) ir >-w , Gssckehke Äh . l ^

Hau-sl ststzor 'gt-ich nackLMie-
Venen,.VikkSukeMuMefal^ di^ LÄrfers,
fedock must Läufer den Heaermann bis

Ma )s . i>8aZ - wohnen Lasten- Hund ziehet
- Verkäuferin bis Vgh 'n: Oie Mleehe'

z Dsr '
Raufsckillingwirv .ln z halb¬

jährige Terminen , MlÄ -aeiis r8k>4 an¬
fangend bezahlt , auck mrist

^Laufer die
, sqmnit>lche DepostrengeiWren auch alle
Subhastalioirskosten , inrl- de» i prT-

«Ahne Uusnqhws ' tragen i auch dem LS.
-i^ WS/JHrgetz » .knSeit 4 WockeN. nack

dem Verkaufe , wegen NAÄ-fuäistnI des
^Ve ^kauf^ , :, , v« Astignationen,

uns . soy«
/ stige Bemühungen 4 Pistoleit ' bezahlen.
, B e di n g u n g e n , woönack Ser

Iüstitzrath JürgensseinHäusIingshau»
« M Garmsec Tief, - Lrfckerhaus genannt,

ftnelnst 5 , Matzten bürgerlich freien Lgn«
^ ^>es , vq^ks gfen will . . - '

. - t ^ KfxLäufer mußven fetzigen ^Keuer,
ützHNff Ses -iHUusesanv ves ein?n Marres,

,> hqrallf da« ^ aus ffehtt, - tzok. -Harms
^^ rms .für. s ; m»v eine -fette Gays
,,

'Mrlicbe HcuW bis .M «y -l867 . demHpu.
^Eo ^tr̂ ijte ^ emM, - wohnönlüsten .

'
-4-^ k7̂ ^ ?8 -Läu -fsr .geniester vyH 'Mäy die«
/ es L ^ re^ nns.sße geSachre Hener - üäd
he^ lak ^ön d,em einen ' Maire Landes,

. woräff^ >oqs -HaSs -stehs^ ' fahrlr -h um
, M ^lliatzi'is 4 E Krhheuör aii den hiesigen
Supecinre -ldentenj ';
, . L-X .Dre .hcßmdsren , mit Rapsqar be.

.dst Dden .se u«v an 'tzdhaNli ' Harm«
^̂ rmtzq .l

'
chj; ini« i,v ^rheUev 5e >- 4 Matten

H-Wd - i^äg Wüstfalget
- O"M ?Wst ^ r -tz>opde«tz.

- kann 8er Haufer,
KlztM -nachWê izehssnenRaastsaat -Ernd ie.

.
' diö tẑ r Layfxx . genießet , in Gedraucke
..Nfh « -.fN

'
- ' ' '

K.-fuHp. -ist Jltterestönt' des
Lacrenfer ÜZeges , und muß „ ach -Mcst«

SaAEßribkl » ,
'und

WAa -u«p>̂ gkNSk '.-p «« ßie .? ' Mir^machen
.stii- .WßehMn ; ? Pitt - TlErhirs . Reckt,
Hdssr-H-s Su ^eistnteN'Sönren Dienstlans,
tz >

'
.e Norbruendigen >Fuk'ren zu vercickten,

und ^as Vzeh za z- ehon,
5 )' 8>er Hqgsfckilling wird ln dreyen

gleichen iä h^ gen̂ Sie st« Hahr Anfängen«ven , Mrckaelis - Terminen , mit Zinsen
zu vier fürs Hundert von M «? dieses
Jahre « an , bezahlet.



6 ) Der Läusör trägt srmnitlecke ge«
wöHn ^ cke Snbbasrarions unv Deposi¬
ten - .L-rstcir- s " k fick aUeiii
gec überoem an .^ eoenkosreir
Pijkolen b ^ Hein, ersten Tscmii
,

' Veckaa 's Lesfnznnge -n in '-ANseHnNg
Vcs f » ^ »nbbastr ' renöen eve^ l . iZrnrick
Gerde » ^jause auf Sem, Wiarder altöir
Deicke .

'
u. , -D 'e ?5eu ^ eure , bleiben bi » MSy

, -l8ä ; wohnen , ohtts , saß : Sev Läufer Sie
/ rNierhe Dehk .̂ : Y V-

^ s Dxc,Käufer Muß Sen- in Sinkst --Zärrse
befinülffckea Lsuerheerd ttnc>SckScNstem
so einrichten lassen, Saff be)-öe ^ euerleu-
re fick öcffeltzen dcörenen können .

abzustehen vorrätig . Wiarder altes ! Deich,^koblin » Snckenr-

. ger Gegend , stntzeyr. er nächstens von Am-' 'sterdam saözusäMu Kvevkt.
/ ri Da einige ^ allerbiLher geschehenen
Warnungen ohugeachtet , ldennoch fortsah«
den stch wieverrechtstcher W ise dcs Ueber.
A« ,gs qnswep verschiedenen Grellen -, qrffr
über meiae^ Askxr «,» Hiire -.schlvot zu bk.'
.dienen, . so. yerdseche ich solches Hiedurch süm
letzttn mahle , und werde ichwenn dieses
wiederum nichts . Helsen sollte-

, sofort gegen
jeden Uebergänger rechtliche Hülfe suchen

2 . Keim Harclcriieüliegtgegenwärkig sin ^ her Klage verfahren ' . . Jever,
mit eive^ MM . Znoönrarmm ' versthenlÄ , . K > ! AMHN Pannebakrese
Schmackschiff , von ctrcazv ' Rdn fMn
groß , weiches Mtkr dieHandverkaustwer-
d.-n soll . DieMenthümer ksnneii deNüröß.
ten Heil des Kguffchillings ,

'wenn ' cs -sollte
verlangt . werden Schrein stehen lassen. Kauf-
li - hbaSec nehmen gedachtes Schiff , unter
Anweisung der hiestegeiiZ - H . von Tungeln et

. Comp . , in Angewchnn - und verabreden mir
. demselben däsNäherei Varel 5 Apr . 1804.
. -3. 2 ch habe , eicheu , ell rn Und birckrn
Erbsen , und Pohnenricken , und einige Stie¬
ge Langstroh Gchöfe - zu verkaufen : Albert'
Mieniets in EiebshaUs .

^
,

4 Bep Oeirichs in NLustadtgöbens
, « eu roch Orahanter und weißer Klecsaamtü,

Rigaer tzemiaamen - grüne und graue Erb.'
sei, , einsam Früchte , worunter auch stüh-

.reiffer schwarzer Hafer - BreMerfluhren ge¬
schliffen und ungeschliffen in allenAgrößeit,' Steinkohlen > Eiaal , tFlabeiftn , Eiserste
Oesen in verschiedene Eorien , englischer
Hopfen ; Dachble - auch fein und ordiuair
finster Glgs - -

.8 Der ZsmmermeisterW TiaM e
InHassersrxhl , hak -einen neU - n Weybör sei?«
itg stcbea zum Perkauf, : der tz -ö Früchte zst' Eistrnahl sauber rein machet -

' auch
' bü»

befferr er -aile Sorten alte Weiher, ' die von
brauchbaren Holze stnd, - und bittet ü -st gt.
iiMen und baldigen ZüsprUcK :.

- ' '
. 9-, Zs di ^ ' "" . . "

j - än -s -
'
V H l

, rs Da der , Koldfchmidc Bernhard -Zu«
.
'ttusLra »M nächstens von hier abreisen -ustd
Jever verlaßen wird, ; so -Werdewalle dieje¬
nigen welche an demselben noch etwas zu
fordern haben ersuchet , . stch mit ihren Fot«
derungeu innerhalb 8 Lagen bey mir zu

. « rldeu » . so wie auch, diejenigen welche Sn
demselben noch etwas schuldig stad , dies«
ihre Schuld imglelcher Frist an mit abzu,
trägem Zevex . . - Krieg.

.13 Der Bäcker Johän « Rsncken « acht
hiermit bekannt , daß er nunmehro das
Haus seines wepj . Schwiegervaters Ulrich
Friedrichs in der Wangerstraße bezogen
habe um, die Däckerprofeßion darin fortzii.
setzen, er empfielet sich daher mit allen Gov.
t«n Grob , unh Zgetsbrodt , Lorten , Zucker-
gebackenes , Consitüten und allem wr.s ' zur
Coadichrey gehöret bestens , bittet um vie¬
len Zuspruch und verspricht reelle Und
prompte Behandlung,

14 Ich Habe in Commißion cine schwete
Kuh, , welch« in der Kettweide gilt ist , zu

. verkaufeni - wer solche Hgebrauchre kann
melde sich - , - Gerd ' -Siebns tn der

Mühlenrjege : zu fZever.' . - , -
l Ig Bohle Hinrtchs äufCrildummeristehl,
hat . Mauerkaick für einen billigen Preis ; »
verkaufen , auch hat,derselbe ein Boot . wel.'ches t z bis 14 käst Haber -fahren kann .

- zü
a-, « »

' verkaufe «,, . . , - Liebhaber können stchbei tha^
fmßudê i»»d über letzteres aczvrdtreu. -

rw« r: - -- i . . : 0.



' 6 Tk Irid ei« Paar ' filbersir SchuK-
schiraflr, «

' ' gesüup.en .r Wer seidige verloren,
kann sie wievep . erhalten . Mal » meide sich
nur,bMlKlrejllgenzi ? Ccintoir.

M stehen, vey . der Witttve Hammer.
schmidt

'
drcy ÄaffeServ

'
? . n von gassz feinem

Pariser Porccüain im neneffen Geschmack
>n CoMmißion , zu verkaufen : i Gervlx . ist
tveiß mit Gold und 2 dito sind mit Gold,

,ra ;iden ü rolhen ui blauen Llumeubouqueks,
wek bZcdon Gebrauch machen kann oder Ver¬
gnügen fände einzelne schön gemahlte und
hergolvtt .e WunLkäffen sichanzuschasftn , de.
liebe sich qcsastigst bei ihr zu meiden und des
eivWen Preises , zu gewärtigen . .

iz MeKMephäuftr Sieler Groden Pach¬
ter Böhlke Hcrgeirs . et Eonsorten machen

' hkkdurch dekansst , was sie an Groden Gsaß.
-grid haben müssen , rin altes Pferd H
eine Kuh zL ^ ein Füllen z vK - cin überjah,
nges . Leest ? 4 ein Lnterveest 2 iE ein
Schaafmlt . ein ramm oder käiriNer i
ein güst Schaaf '22 sch . rüwe eilt alte Gans
y Stüber , junge Gänse « Stück 6 Stüber.
Alles Grodwgeldmuß ist Gold oder mit Agio
bezahlt werden , Kritepharrsersiehl.

>y Du ck Jänssen Meinen beim Häg i»
Minser Kaspel hgt eiyr Kühe und ein Leest
gleich zu verkaufen , kiehaber melden sich.

. 20 Der Kaufmann Drederich Heinrich
Schiveeu macht hiedurch nachrichtlich be¬
kannt daß die Fortsetzung seiner Vergantung
am künftigen Denner sta^e den 26 dieses in
seinem Hause auf », Hoocksiehl ftyn werte.

21 Sonntag den i § . April ist aus dem
Fahrwege von Accum »ach Jever ein ge.
str ckccr scidenerTobaksbeutel verlohren wor¬
den Er ist schwarz im Grunde mit grü
ven und weißen Streifen und Verzierungen
durchtvirkt u balsin der Mitte eine franzrsi-
schrLeMse . Der Finder wird angelegentlich
gebeten , diesen Tobaksbeutel , an dem ihm
weiter nichts liegen kann , da er bereits meh.
rere Jahre gebraucht und unscheinbar ge¬
worden ; an die Expedition dieser Jr .teüi-
genzblcrter , Hrn . Borgeest in Ievee zurük -

. zustcUen , und darf sich eines Douceurs,
über den wahren Werth der Lache , fest
versichert Hallen,

22 Diejenigen welche sich bisher unbcfug,
«er WM mehrere Neverganze übsr der.
schledentz , z„ dein 8andguthe des Jbc Oltt
manns Exs,en ^n. der Klcivurg , gehörige
kandstükke .bedient , haben , werde » gcwar-
üet sich derselben künftig zu enthalten , weil
sonst die enrvcklen Contraoenicuten gericht¬
lich werden belangt »verden.

Lr . ackfug e zu Frerict , Theilen Ehe¬
frauen VsrkaufsbeSingukzen.

: - Verkäüfferi n Hafter nicht für
' vas angegebene Maaß des Lan¬

des
2 Äbäyderung des § 1 der Verkaufs-

bedingungen bey No . 12 des Subhatka.
kioirspboclams.

l Da . , der Heüercontract aufgehoben
tvordeü sö kann . Sec Läufer die 4 Mar¬
ten sofqrt hr Gebrauch nehmen.

ÄbsihioSs Anzeige.
- MemTchicksal hatmich so iveitgstri

'cben,
daß ich habe mein Vaterland »vorin ich 65
Jahr meiliLrodt genoß verlaßen rindmeinr
Zufllicht zu memen beiden Kmdern nahe
bep Hamburg nehmen müssen . Wünsche
hiedurch meincn kandesleuten , daß ewige
Lebewohl! , Gott der Allmächtige erhalte
Sie alle bei dauerhafter GeMndheit ; ich'
hatte gerne persöhnluyAbschied genommen,
allein wenn ich an meiner vorgcnommenen
Reise dachte , so schwammen miene Augen
schon in Thronen . Besonders danke ich die
güten Freunde hiedurch öffentlich , die mir
in den lezten Lagen , Meines Daseins , so
viele siebe erzeugt habeir , ich werde es Zeit
meines lebens zu erkennen wissen, und bilde
nnnmehro nichts mehr als das , Sie mir in
gute -n Andenken hatten . Jever -

Gitkwe Hübttng , gebvhrne Schwitters.

Geburt « Anzeige.

Diesen Nachmittag um 2 Uhr , wurde
meine Frau von einen wohl gebadeten jun¬
gen , glücklich entbunden . Lettens den 19
April » 804 , H . p . Hülerus.
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Todes , Anzkeigett.

Z-il Am r ^ttn d . M .
'de§ U.bends um 8Uhr entschlief zu eineinchWereis Leben meinlieber Ebemann , der Hvh nnb Pfovinhial

Chirurgus , NernhardLM ^ üte !,
'

in einemAlter non 59 Jahren s -̂
' '

Monstthey . .undim aqstm Jahre unserer cchehchen .N ?rhin-dung . Schon seit
'

einigen
"

Jahren öfteren
Krankheit .^ >- Anfälle ^ na^ exn-erffen '

» von"welchen et seiner ÄMfK - rArichäfto wegenuje vöchig geuos . unterlag -seilr geschwächter-Körper eu.slich einem
'
Rückfälle einer kaum

überftanb
'
entn Krankheit , di«-ihn in dem.

kurzen Zeiträume von ü Tagen dem Tode
zuüibrte . Freunde utid Betwanych . kennendie Größe meines Verlustes ^ ünh ich .binohne Beileidsezeugunge irchochchereyTHeil-

. nähme ver<ichjr1. >JeverchtN 8vAprJi8y4.D Tbümmel , gebHrne Karners.2 Sanft entschkimmhrteaM ihren diesessNonaks der hiesige Stadtskämmerer und
Rathsverwandte JohannHinr . ch Tiarks iM8 sten Jahre seines Levens und mr zzstmJahr , stincr zusriehenen und glücklichen Eke.Wir , die wir in Jhstreinetzguten -OaUenuno treuen Pater beweinen,

"
, Machen M-

sern Diiwandten und Aresinhech unserVer»

bittung aller Beyleid bezeigungsn diesenTodesfall mit gerührten Herzen bekanich
, Des .Berstdrbcnen ' SÜitnie und "

Kinder.
Z Vom .18 auf

'
denry dieses starb 'mein

.geji.ehM Ehemann EilSrF KMhäch
'

von
zTungchr-gm Schtatzstustc ; dieser sÄr michund meGcn beiden .nvch unmündigen Kin-
.d -rn .schmerzhastenLsdrsfallmache 'ic^ ' hie¬
durch «unfern Freunden und Verwandten
schuldigst, und ergebrnst bskanstt. ^TieVefL^
.dhq,

'
chv April I804i

' -7r .-' -r
- f . > - , ^ . . . u ' L . von TüE

'
ln,, . — ^ ^

Concert 2lnzeige.
- Mozarcö Dön .^ üch»! Mdvor-

HMrlich um der Musikfreunde im Lim-
dchipislen, .den 24 Apr . , bch .derWitt-
we ^Haminetschmidk Msben werden.
Anfang 5 Uhr ; Entree 9 Sch . Auch'
sind noch einig ? Masiktexte für 6 Grote,
am Mngachge zu haben . - Jever.

Schön Herr.
''
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